
KLM 2010 Turnierbericht 
Turnierleiter: Liendl Alexander 

Assistenten: Irrasch Eusebius, Redzic Elven 
 

St. Veit / Glan, 2010-05-03 
Samstag, 2010-05-01 
 
Turnierstart lt. Ausschreibung:  HE um 10.00, DE um 11.00 Uhr 
Mittagspause für TL:   13.00 bis 13.30 Uhr 
Turnierstart Nebenbewerbe:  HE-B und DA-B und Jugend um 14.00 Uhr 
Turnierstart Mix-Bewerb:   18.30 Uhr 
Turnierende:     22.30 Uhr 
 
Sonntag, 2010-05-02 
 
Turnierstart lt. Ausschreibung:  HE-DO um 11.00, DA-DO um 12.00 Uhr 
Turnierende:     19.00 Uhr 
 

 
Im Vorab ein Dankeschön an Pabst Michael für die Turnierpläne, an Globotschnig Franz für die 
Software, sowie an Seher Erwin und seinem „Rosen-Team“ für die Unterstützung im Vorfeld des 
Turnieres. Gastronomie und Platzbedarf waren perfekt für dieses Turnier. 
 
Im Herren-Einzel-Bewerb war Burger Dietmar da – der erste 9-Darter Österreichs – eine 
Turnieraufwertung UND der Sieg schien schon reserviert zu sein. In teils auf höchstem Niveau 
stattfindenden Partien stellten sich die Teilnehmer der Herausforderung. Burger Dietmar 
schaffte es aber nicht bis ins Finale – die Motivation für die Gegner schien fast in den Himmel 
gewachsen zu sein. Erwartungsgemäß dann im Finale Pein Anton und Gödl Christian, das der 
„Toni“ aber elegant für sich entscheiden konnte. 
 
 1. Platz: Pein Anton 
 2. Platz: Gödl Christian  Der Herren-Bewerb fest in Hand von 
 3. Platz: Bac Ales   UDSV Santa-Fee - Gratulation 
 4. Platz: Burger Dietmar 
 
Den Herren-B-Bewerb konnte sich Bozic Zeljko souverän gegen Pertl Christopher durchsetzen. 
Den 3. Platz erreichte Lassenberger Peter. 
 
Auch im Damen-Einzel-Bewerb würde hochklassiges Dart geboten, und Neisser Steffi entschied 
das Finale gegen Klingbacher Petra für sich. 
 
 1. Platz: Neisser Steffi 
 2. Platz: Klingbacher Petra  Die Steffi hat die Petra gebogen 
 3. Platz: Pelech Astrid   eine „kleine“ Sensation 
 4. Platz: Webersdorfer Maria 
 
Den Damen B-Bewerb entschied Pertl Beatrix vor Pilgram Lydia für sich. Bronze für Heranhof 
Gudrun. 
 
Im Jugendbewerb waren 10 Teilnehmer am Start – die „Minnies“ gaben auch ganz schön Gas. In 
zwei Fünfer-Gruppen und in anschließenden KO-Begegnungen wurde der Sieger gekürt. 
 
 1. Platz: Eberhard Philip 
 2. Platz: Stampfer Natascha  Gratuliere an ALLE – macht weiter 
 3. Platz: Schneider Yanick 



 
Für einen Eklat sorgten Schwarz Sonja und Grantner Siegfried (beide UDC Smart-Dart) die im 
volltrunkenen Zustand Mitspieler, Turnierleiter und KEDSV auf das wüsteste Beschimpften, und 
einen normalen Turnierablauf verhinderten. Dies geschah auch neben den Jugendspielen, was 
ich auf das SCHÄRFSTE verurteile. Beide Spieler wurden von mir für das restliche Turnier 
gesperrt – ich hoffe, auch der Verband unternimmt die notwendigen Schritte. 
 
Im nachfolgenden Mixed-Doppelbewerb lag eine Sensation in der Luft. Webersdorfer / 
Webersdorfer kämpften sich bis in Finale, wo aber bei der favorisierten Paarung Klingbacher / 
Gödl das Ende der Fahnenstange erreicht war. 
 
1 Platz: Klingbacher Petra / Gödl Christian 
2. Platz: Webersdorfer Maria und Manfred   Die Favoriten haben 
3. Platz: Schratzer Burgi / Orlovic Nebojsa   sich durchgesetzt 
4. Platz: Hopfgartner Melanie / Terbuch Alex 
 
Am zweiten Tag (Sonntag) dann die Doppel-Bewerbe für Damen und Herren. 
 
Der 9-Dart-Didi ist wieder da – Wunderbar (Pein Toni hat am Vorabend die Nennung wegen 
eines PKW-Vorfalles zurückgezogen). Der Herren-Bewerb geht los! Die Paarung Pein / Burger 
spielt sich ungefährdet ins Finale wo die Aussenseiter Binder / Blank letztendlich chancenlos 
war. 
 
1. Platz: Pein Anton / Burger Dietmar 
2. Platz: Binder Johann / Blank Rainer   Ebenfalls Favoriten-Sieg und 
3. Platz: Pacic Igor / Gödl Christian    Superleistung von Binder/Blank 
4. Platz: Bozic Zeljko / Elezoski Serif 
 
Im Damen-Doppel setzte sich die Paarung Klingbacher / Pelech gegen Knittel / Kogler in einem 
wahren Marathon der über 1 Stunde dauerte zu GUTER LETZT durch. Die Sieger kamen aus der 
Verlierer-Strasse, haben sich über 5 Legs zurück gewonnen, und dann das Finale auch noch für 
sich entschieden. Den Dritten belegten Schratzer / Schratzer aus Völkermarkt. Am 4. Platz 
tummelt sich DIE Paarung des Tage – Finch / Heranhof – die reifen Damen haben der Jugend 
ganz schön zugesetzt. 
 
1. Platz: Pelech Astrid / Klingbacher Petra 
2. Platz: Kogler Christa / Knittel Manuela   Marathon-Finale, der härtest 
3. Platz: Schratzer Bettina / Schratzer Burgi  erkämpfte Titel - Gratulation 
4. Platz: Heranhof Gudrun / Finch Friederike  
 
 
Worte am Abschluß: Behandelt euch immer mit gegenseitigem Respekt – Danke 

 
Ja, ja der Alkohol ist ein Dämon, und groß ist seine Macht … 
… und wenn man b’soffen wie ein Häusltschik am Boden liegt 
und nicht mehr weiß, was man tut und wie man heißt … (EAV) 
 
Dem Himmel sei Dank, kein Politiker und keine Medien waren 
vor Ort – das hätte ein Super-Bild gemacht. 

 
 
Turnierleiter:  Liendl Alexander, der sich für das Benehmen einiger Spieler schämt (wie erkläre 

ich das Geschehene meinen Kindern!) – wenn es so weitergeht … Gute Nacht 


